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Anlage zum Bescheid vom 07.02.2017 
Vertreter der Bedarfsgemeinschaft:  Müller, Hans 

Berechnung der Leistungen für Januar 2017 bis Dezember 2017: 

Höhe der monatlichen Bedarfe in Euro 
Gesamtbedarf 

Familienname Müller Müller Müller 
Vorname Hans Gertrud Hanna 
Geburtsdatum 02.12.1967 01.04.1972 17.01.2013 
Kundennummer 735D438515 735D438516 735D438517 
Regelbedarf 973,00 368,00 368,00 237,00  
Mehrbedarf 18,82 8,46 8,46 1,90 
Warmwassererzeugung 
Grundmiete 750,00 250,00 250,00 250,00 
Heizkosten 90,00 30,00 30,00 30,00 
Nebenkosten 150,00 50,00 50,00 50,00 
Gesamtbedarf 1.981,82 706,46 706,46 568,90 
Die Bedarfe für Unterkunft und Heizung werden zu gleichen Teilen auf die Mitglieder der Haushaltsgemeinschaft aufgeteilt. Geringe Abweichungen 
sind möglich, wenn der Gesamtbetrag der Bedarfe für Unterkunft und Heizung nicht exakt durch die Personenanzahl teilbar ist. 

Zu berücksichtigendes monatliches Einkommen in Euro 
Gesamtbetrag 735D438515 735D438516 735D438517 

Einkommen aus Erwerbstätigkeit 
Brutto 
Netto 

500,00 
400,00 

500,00 
400,00 

 

Abzüglich Freibetrag auf das 
Erwerbseinkommen 

180,00 180,00  

Zwischensumme 
Erwerbseinkommen 

220,00 220,00  

sonstiges Einkommen 
Arbeitslosengeld 
Kindergeld 

180,00 
192,00 

 180,00  
192,00 

Gesamteinkommen 592,00 220,00 180,00 192,00  
Abzüglich Absetzungen vom 
Gesamteinkommen 

30,00  30,00  

zu berücksichtigendes 
Gesamteinkommen 

562,00 220,00 150,00 192,00  

Berücksichtigung des personenbezogenen Einkommens in Euro 
Gesamtbetrag 735D438515 735D438516 735D438517 

Gesamtbedarf 568,90  568,90  
Personenbezogenes 192,00 192,00 
Einkommen 
Bedarf 376,90 376,90 
Einkommen wird grundsätzlich anteilig bedarfsbezogen auf alle Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft verteilt. Ausgenommen von der Verteilung ist 
das Einkommen von Kindern. Kindeseinkommen wird nur vom Bedarf des Kindes abgezogen. Die Verteilung des Kindergeldes richtet sich nach 
dem ungedeckten Bedarf des Kindes. Beträge, die das Kind nicht zur Deckung des eigenen Bedarfes benötigt, werden als Einkommen des 
Kindergeldberechtigten berücksichtigt und in die Verteilung einbezogen. 

Berücksichtigung des verteilbaren Einkommens in Euro 
Gesamtbetrag 735D438515 735D438516 735D438517 

Einkommen 370,00 220,00 150,00  
Anteil verteilbares 
Einkommen 

369,99 146,04 146,04 77,91  

In einer Bedarfsgemeinschaft ist jede Person im Verhältnis ihres individuellen Bedarfs zum Gesamtbedarf der Bedarfsgemeinschaft hilfebedürftig. 
Die Einkommensverteilung auf die Personen in der Bedarfsgemeinschaft erfolgt nach deren individuellen Bedarfsanteilen. 
Hierzu wird für die Berechnung des auf die Einzelperson zu verteilenden Einkommens das gesamte verteilbare Einkommen mit dem zu 
berücksichtigenden Bedarf der Einzelperson multipliziert und durch den verbleibenden Gesamtbedarf der Bedarfsgemeinschaft dividiert. 
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Höhe der monatlich zustehenden Leistungen nach Berücksichtigung von Einkommen in Euro 
Anspruch 735D438515 735D438516 735D438517 

Regelbedarf 443,92 221,96 221,96  
 

298,99 

Mehrbedarf 16,92 8,46 8,46 
Warmwassererzeugung 
KdU - Miete/Eigentum 958,99 330,00 330,00 
Summe 1.419,83 560,42 560,42 298,99 
Anzurechnendes Einkommen deckt zunächst die Bedarfe zur Sicherung des Lebensunterhaltes. Das nach dieser Anrechnung verbleibende 
Einkommen deckt die Bedarfe für Unterkunft und Heizung. 

MUSTER

mangolde
Hervorheben



Jobcenter Nürnberg-Stadt 
Richard-Wagner-Platz 5 

90443 Nürnberg 

Bescheid wurde erstellt am: 07.02.2017 

Bescheinigung über Leistungsbezug zur Vorlage bei dem Beitragsservice 
von ARD, ZDF und Deutschlandradio 

Empfänger von Sozialgeld oder ALG II 
einschließlich Leistungen nach § 22 Zweites Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 

Für die Bedarfsgemeinschaft des o.g. werden Leistungen für folgende Zeiten bewilligt: 

01.01.2017 bis 31.12.2017 

Diese Bescheinigung wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

ZUR INFORMATION: 
Wenn Sie von der Rundfunkbeitragspflicht befreit werden möchten, senden Sie diese Bescheinigung an folgende 
Adresse: 

ARD, ZDF und Deutschlandradio 
Beitragsservice 
50656 Köln 

Wichtig: 

Geben Sie unbedingt Ihre 9-stellige Beitragsnummer an, unter der Ihre Wohnung beim Beitragsservice an- 
gemeldet ist. 

Beitragsnummer: 

Bei Fragen zu der Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht wenden Sie sich bitte unmittelbar an den Beitragsser-
vice von ARD, ZDF und Deutschlandradio. 

Vorname Hans 

Name Müller 

Straße Clarsbacher Str. 67 

Ort 90431 Nürnberg 
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Berechnungsbogen Arbeitslosengeld II - Erläuterungstexte 

Stand: 26. Januar 2017 Zurück 

Nummer Begriff Erklärung 

Bedarfsgemeinschaft 
Eine Bedarfsgemeinschaft besteht mindestens aus dem/der Antragsteller/in. Auch der/die 
Partner/in und die im Haushalt lebenden unter 25-jährigen, unverheirateten Kinder gehören 
zur Bedarfsgemeinschaft. 

Berechnung der Leistungen Haben Sie für verschiedene Zeiträume unterschiedlich hohe Ansprüche, enthält der 
Berechnungsbogen für jeden Zeitraum eine einzelne Berechnung mit der genauen Leistung. 

Regelbedarf 

Mit dem Regelbedarf werden die Bedarfe des täglichen Lebens pauschal abgedeckt. Das 
sind insbesondere Ernährung, Kleidung, Haushaltsenergie (ohne Heizung und 
Warmwassererzeugung), Körperpflege, Hausrat, Bedürfnisse des täglichen Lebens sowie in 
vertretbarem Umfang auch Beziehungen zur Umwelt und die Teilnahme am kulturellen 
Leben. 

Mehrbedarf 

In bestimmten Lebenssituationen bestehen Bedarfe, die nicht durch den Regelbedarf 
abgedeckt werden, z. B. bei einer dezentralen Warmwassererzeugung (z. B. durch einen 
Boiler), Alleinerziehenden, behinderten oder schwer kranken Menschen. In solchen Fällen 
wird zusätzlich ein so genannter Mehrbedarf berücksichtigt. 

Gesamtbedarf 
Der Gesamtbedarf setzt sich zusammen aus Ihren Regelbedarfen, den möglichen 
Mehrbedarfen sowie den anerkannten Bedarfen für Unterkunft und Heizung. Diesem 
Gesamtbedarf wird Ihr Einkommen gegenübergestellt. 

Haushaltsgemeinschaft Zur Haushaltsgemeinschaft zählen alle in einem Haushalt lebenden Personen, unabhängig 
von Alter, Familienstand und verwandtschaftlichen Beziehungen. 

zu berücksichtigendes monatliches 
Einkommen 

Einkommen sind alle Einnahmen in Geld oder Geldeswert. Ihr Einkommen wird nach Abzug 
bestimmter Frei- und Absetzbeträge auf den Gesamtbedarf angerechnet, verringert also die 
an Sie und Ihre Familie zu zahlende Leistung.  

Einkommen aus Erwerbstätigkeit 
Einkommen sind alle Einnahmen in Geld oder Geldeswert. Ihr Einkommen wird nach Abzug 
bestimmter Frei- und Absetzbeträge auf den Gesamtbedarf angerechnet, verringert also die 
an Sie und Ihre Familie zu zahlende Leistung.  MUSTER



Berechnungsbogen Arbeitslosengeld II - Erläuterungstexte 

Stand: 26. Januar 2017 Zurück 

Nummer Begriff Erklärung 

Freibetrag 

Von Ihrem Einkommen aus Erwerbstätigkeit wird ein Freibetrag abgezogen. Hierin enthalten 
sind die Ihnen entstehenden Werbungskosten (z. B. Fahrtkosten oder die Kfz-
Haftpflichtversicherung), Versicherungsbeiträge und die Aufwendungen für eine geförderte 
Altersvorsorge. 

Sonstiges Einkommen 
Hier stehen alle weiteren Einkommen, die kein Einkommen aus Erwerbstätigkeit sind. Solche 
sonstigen Einkommen sind zum Beispiel Ihnen noch zustehendes Arbeitslosengeld I oder 
das Kindergeld. 

Absetzungen 
Hier sind die privaten Ausgaben aufgeführt, die von Ihrem zu berücksichtigenden 
Einkommen abgezogen werden. Dies ist zum Beispiel eine Pauschale für private 
Versicherungen.  

Zu berücksichtigendes 
Gesamteinkommen 

Hier steht, wie viel von Ihrem Einkommen aus Erwerbstätigkeit und aus allen anderen 
Einkommen letztendlich tatsächlich auf den Bedarf angerechnet wird.  

Monatlich zustehende 
Leistungen 

Hier steht, wie hoch Ihr Leistungsanspruch nach Abzug des Gesamteinkommens vom 
Gesamtbedarf am Ende ist. 

Bescheinigung über Leistungsbezug 
zur Vorlage bei dem Beitragsservice 
von ARD, ZDF und 
Deutschlandradio 

Diese Bescheinigung können Sie nutzen, um eine Befreiung vom Rundfunkbeitrag beim 
Beitragsservice von ARD, ZDF und Deutschlandradio zu beantragen. 

MUSTER
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